
14. August 2024

„Unwetterwarnung im Allgäu: Heftige
Gewitter und Starkregen drohen“

Hitze im Allgäu hält an: Aktuelle Unwetterwarnungen und
Regenradar für Oberallgäu, Kempten, und Umgebung am

14.8.2024.

Die anhaltenden warmen Temperaturen in der Region Allgäu,
auch als „Hundstage-Hitze“ bekannt, haben in den letzten Tagen
für verschiedene Wetterwarnungen gesorgt. Besonders am 14.
August 2024 scheint die Wetterlage kritisch zu sein, die vom
Deutschen Wetterdienst (DWD) beobachtet wird.

Wetterwarnungen und deren Bedeutung

Am Nachmittag des 14. August 2024 wurde vom DWD eine
amtliche Unwetterwarnung für das südliche Oberallgäu
ausgesprochen. Diese Warnung bezieht sich auf mögliche
Gewitter mit Starkregen und heftigen Böen, die gerade in der
Nähe von Oberstdorf auftreten könnten. Das Wetterradar
signalisiert, dass von Süden her Gewitter aufziehen, die
Geschwindigkeiten von bis zu 70 km/h und
Niederschlagsmengen von bis zu 20 Litern pro Quadratmeter in
der Stunde mit sich bringen könnten.

Regionale Auswirkungen der Warnungen

Für den Landkreis Oberallgäu gilt eine Warnung vor
schwerem Gewitter (Stufe 3 von 4), die vorerst bis 17:30
Uhr gültig ist.
Im Landkreis Ostallgäu wurde ebenfalls eine Warnung
der gleichen Stufe herausgegeben.



Die Städte Kempten, Kaufbeuren und Memmingen sind
derzeit nicht von Unwetterwarnungen betroffen, jedoch
bleibt die Situation dynamisch.

Potenzielle Gefahren, die mit Stufe 2 und 3 der Warnungen
verbunden sind, umfassen Blitzschläge, umstürzende Bäume
und rasche Überflutungen, die die Verkehrssicherheit
beeinträchtigen können. Solche Wetterphänomene können
erhebliche Auswirkungen auf die lokale Gemeinschaft haben,
insbesondere auf Verkehr und Freizeitangebote.

Daten zu den Warnstufen

Die Warnstufen des DWD sind in vier Kategorien unterteilt:

Stufe 1: Allgemeine Warnungen mit möglicher
Gefährdung.
Stufe 2: Warnung vor markantem Wetter mit rationaler
Gefahrenlage.
Stufe 3: Bezeichnet gefährliche, unvorhersehbare
Wetterereignisse, bei denen die Öffentlichkeit gewarnt
wird, sich in Sicherheit zu bringen.
Stufe 4: Lebensbedrohliche Wetterbedingungen, die
weitreichende Schäden verursachen können.

Crasher die Natur und die Gemeinschaft

Die Gefahr, die von Gewittern und starken Regenfällen ausgeht,
wirft Fragen zur Vorbereitung der Gemeinschaft auf. Die
Anwohner sind gut beraten, sich auf den Ernstfall vorzubereiten,
insbesondere in Gebieten, die durch Überflutungen und
umstürzende Bäume gefährdet sind. Das Bewusstsein für
potenzielle Gefahren sollte in der Bevölkerung geschärft werden,
um rechtzeitig reagieren und das Risiko minimieren zu können.

Insgesamt zeigt diese Wetterlage, wie wichtig es ist,
Wetterwarnungen ernst zu nehmen und aktiv über mögliche
Gefahren informiert zu sein. Die Einhaltung von



Sicherheitsvorkehrungen könnte nicht nur das Risiko für
Personen verringern, sondern auch dazu beitragen, materielle
Schäden zu minimieren.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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